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Fahre 1779 das Privilegium und zum Zeichen der füniglichen Gunft den Namen Maria

Therefiopolis erhielt. Der alte Name Szabadfa behauptete fich dabei wohl noch immer,

gewann jedoch erft 1845 durch königliche Erlaubniß wieder gejeßliche Geltung. Zu diejer

Zeit wide auch das Stadtfiegel wieder magyarifch, in deifen Doppelwappen ich oben

das Bild der Jungfrau Maria, unten ein jäbelfchwingender Yöwe befindet, zum Gedächtnig

der tapferen Grenzerdienfte der Bevölferung. Gegenwärtig heißt die Stadt mr bei den

Dentfchen Maria-Therefiopel, Serben und Bıunyevärzen nennen fie unter jich

Szuboticza.

Die Befreiung foftete der Stadt viel Geld umd überdies mußte fie in ihrer aus-

gedehnten Gemarkung noch drei Dörfer (Bajmof, Csantaver und Sandor) anfiedeln.

Und auch nach diefen Opfern

jtieß die gejegliche Inartifulivung

| noch auf Hinderniffe, denn die

Stände des Comitates führten

auf dem Neichstage von 1790

nicht ohne Grund dagegen an,

die Stadt befäße ja.noch gar fein

einigermaßen jchönes Gebäude,

Die Therefienkicche.

 

     

   

 

Kofuthgafe in Maria-Therefiopel,


